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ARBEITSWELT

Trend zur inneren Kündigung gestoppt?
In der öffentlichen Diskussion ist immer 
wieder vom „Quiet Quitting“ die Rede, also 
davon, dass Beschäftigte zwar im Beruf blei-
ben, sich aber nicht mehr voll engagieren. 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 

des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung haben 
diese These überprüft. Ihr Ergebnis: Vor der Corona-Pande-
mie habe die Bindung der Beschäftigten an ihren Arbeitge-
ber zwar über mehrere Jahre hinweg abgenommen. Dieser 
Trend sei aber zuletzt gestoppt worden und habe sich teil-
weise sogar umgekehrt.<

UNGLEICHHEIT

Arme Kinder
So viele Kinder sind von Armut oder sozialer Ausgrenzung 
bedroht in …

ARBEITSWELT

Weiter im Homeoffice
Auch nach Corona arbeiten viele Beschäf-
tigte von zu Hause aus. Der Anteil derjeni-
gen, die 2022 zumindest gelegentlich im 
Homeoffice arbeiteten, war genauso hoch 

wie im Jahr zuvor, das noch stark von der Pandemie ge-
prägt war. Dabei gab es große Unterschiede zwischen den 
Branchen – während in der IT-Branche gut drei Viertel zu 
Hause arbeiteten, waren es auf dem Bau und im Gesund-
heitswesen weniger als acht Prozent.<

Von allen Beschäftigten arbeiteten 
zeitweise im Homeoffice …

GLEICHSTELLUNG

Kaum Frauen mit Top-Einkommen
Nur jede siebte Person mit einem monatli-
chen Nettoeinkommen von mehr als 5500 
Euro ist eine Frau. Das geht aus einer Stu-

die des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
hervor. Der Frauenanteil unter Menschen mit sehr hohem 
Einkommen sei seit langem nahezu unverändert und eine 
Trendwende nicht in Sicht, schreiben die Forschenden.<

Quelle: IAB, Juli 2023 Link zur Studie

Quelle: Destatis, Juli 2023 Link zur Studie

Quelle: Destatis, Juli 2023 Link zur Studie

Quelle: IAB, August 2023 Link zur Studie
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